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Einbringung Nachtragshaushalt 2023 am 16. November 2023 in der 

Stadtverordnetenversammlung von Bürgermeister Frank Grunewald 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, sehr geehrte Damen und 

Herren! 

 

Im Laufe des Jahres 2023 haben sich Veränderungen im Ergebnis- und 

Finanzhaushalt ergeben, die die Aufstellung eines Nachtragshaushalts 

erforderlich machen. Ich lege Ihnen heute diesen Entwurf des Nachtrages 

2023 vor, den der Magistrat in seiner Sitzung am 30.10.2023 festgestellt 

hat. 

 

Der Nachtragshaushalt schließt mit einem positiven Ergebnis im 

Erfolgsplan in Höhe von 28.000,- € ab. Wir waren im Planansatz noch 

davon ausgegangen, dass sich ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 133.000 

€ ergeben wird. Gegenüber dem Fehlbetrag des Urhaushalts errechnet 

sich eine Ergebnisverbesserung in Höhe von 161.000 €. 

 

Der Zahlungsmittelüberschuss aus Laufender Verwaltungstätigkeit steigt 

von 294.000 € um 171.000 € auf nunmehr 465.000 €. Er muss mindestens 

so hoch sein, dass daraus die Auszahlungen zur ordentlichen Tilgung 

sowie der Hessenkasse (insgesamt 600.000 €) geleistet werden können. 

Auch mit einer hohen Ergebnisverbesserung von 192.000 € ist der 

Finanzhaushalt nicht ausgeglichen. Hier verringert sich der Fehlbetrag 

von ursprünglich 327.000 € auf 135.000 €. 
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Ein Haushaltssicherungskonzept muss aber nicht aufgestellt werden, da 

ausreichend ungebundene Liquidität vorhanden ist.  

 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 

Investitionen erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in 

Höhe von 930.000 € um 454.000 € vermindert und damit auf 476.000 € neu 

festgesetzt. Entsprechend verringert sich die Kreditaufnahme. 

 

Die Erträge im Ergebnishaushalt verändern sich in der Summe positiv und 

tragen im Wesentlichen dazu bei, dass dieser Nachtrag im 

Ergebnishaushalt mit einem Überschuss aufgestellt werden kann. Positiv 

entwickelt sich die Gewerbesteuer, sie steigt um 75 T € auf 675 T € an. 

Allerdings reduziert sich der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer um 

30 T €. Für Aufforstungsmaßnahmen wurden in diesem Jahr höhere 

Landeszuweisungen gewährt, so dass die Erträge in Summe um 184.000 

€ steigen. Dagegen steigen die Aufwendungen nur insgesamt um 23.000 

€. Der höher als erwartet ausgefallene Tarifabschluss konnte in diesem 

Jahr noch durch Nichtbesetzung von Stellen aufgrund der 

Arbeitsmarktlage, insbesondere im Sozial- und Erziehungsdienst 

kompensiert werden. 

 

Bei den Sach- und Dienstleistungen sind erhebliche Kostensteigerungen 

für die Wiederaufforstung zu verzeichnen. Die Schulumlage wurde vom 

Schwalm-Eder-Kreis um 117.000 € gesenkt. 

 

Ich gehe an dieser Stelle auf die wesentlichen Veränderungen ein, soweit 

Sie in den Teilhaushalten sich mit mehr als 10 T € niederschlagen. Der 

Personalaufwand im Reinigungsdienst erhöht sich um 18 T €. Die 

Rückstellungen für die Beamtenversorgung vermindert sich um 35 T €.  
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Der Zuschussbedarf für die Mitgliedschaft im Ordnungsbehördenbezirk 

verringert sich um 23 T € auf 16 T €. Das resultiert im Wesentlichen aus 

den positiven Jahresabrechnungen der Vorjahre der Ordnungsbehörde.  

 

Im Nachtrag für die Investitionsmaßnahmen wird für die Finanzierung 

neuer Rollwagen im Feuerwehrhaus eine Anpassung bei den Erlösen 

erforderlich. Anstelle von 12 T € werden nun nur noch 4 T € an Erlösen 

eingeplant. Somit werden 8 T € zusätzlich benötigt, da die beiden 

Feuerwehr-Altfahrzeuge an unsere Solidaritätspartnergemeinde 

Rozwadiw in die Ukraine abgegeben werden. Zwischenzeitlich haben wir 

einen Förderbescheid von der Servicestelle für Entwicklungsinitiativen in 

Höhe von 45 T € erhalten. Dafür werden technische Geräte und 

Werkzeuge zur Ausstattung der beiden Fahrzeuge gekauft.  

 

Die Erträge aus den Zuschüssen des Landes für Integrationsmaßnahmen 

in den Kitas verringern sich um 49 T €, da im laufenden Jahr 

Integrationsmaßnahmen ausgelaufen sind und keine hinzukamen. 

 

Die Erträge beim Hallenbad entwickeln sich positiv und steigen um 15 T 

€, da wir mittlerweile eine angemessene, von uns eingeforderte 

Kostenerstattung vom Schwalm-Eder-Kreis und vom Landkreis Kassel für 

das Schulschwimmen erhalten. Aufgrund eines politischen Beschlusses 

im Kreistag hat es für vier Hallenbäder im Kreis einen einmaligen 

Zuschuss in Höhe von je 20 T € gegeben. Das Plus von 35 T € wird aber 

durch höhere Ausgaben für Dienstleistungen für Reinigungen und 

besonders durch Instandhaltungserfordernissen mit insgesamt 48 T € 

überkompensiert. Die gesamten Betriebskosten von Schwimmbad und 

Haus des Gastes steigen um 13 T € auf 345.500 €.  
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Im Nachtrag konnten im Teilhaushalt 09 bereits die Kosten für die 

Erstellung der Starkregenrisikoanalyse mit 56 T € berücksichtigt werden. 

Wir erhalten dafür einen Zuschuss in Höhe von 90 % dieser Kosten. 

 

Im Teilhaushalt Natur- und Landschaftspflege sind die höheren 

Verkaufserlöse aus Brennholz- und Industrieholzverkauf berücksichtigt. 

Sie steigen um 40 T € auf 114 T € gegenüber dem Planansatz. Aus den 

aktuellen neuen Programmen von Hessen Forst für den 

Waldwiederaufbau konnten 80 T € in Anspruch genommen werden. Dieser 

ungeplante Ertragszuwachs von 120 T € wird durch höhere 

Dienstleitungsgebühren in Höhe von 75 T € auf ein Plus von 45 T € 

reduziert. 

 

Im dazugehörigen Teilfinanzhaushalt ist für den Friedhof in Wichdorf ein 

Betrag von 10 T € eingeplant, um eine neues anonymes Grabfeld mit 

einem Gedenkstein (Stele) auszustatten. Ebenfalls sind 10 T € für die 

Renovierung des neuen Treffpunkts „Ehemalige Gefrieranlage“ in 

Niedenstein eingeplant. 

 

Auf die Reduzierung der Kreditaufnahme für Investitionen hatte ich zu 

Beginn schon hingewiesen. Dies hat für den Teilhaushalt Finanzwirtschaft 

zur Folge, dass die Tilgungsleistungen für Kredite reduziert werden 

können und um 21 T € auf genau 600 T € im Nachtrag sinken. 

 

Abschließend verweise ich auf die ergänzenden Erläuterungen direkt im 

Nachtragshaushalt. 

 

Danke für die Aufmerksamkeit. (Es gilt das gesprochene Wort). 


